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Lärmbelastung vom Strassenabschnitt durch den Boowald

Sehr geehrte Kantonsratspräsidentin Judith Schmutz

Sehr geehrte Mitglieder des Kantonsrats

Der Strassenabschnitt im Boowald befindet sich auf dem Hoheitsgebiet des Kantons Aargau. Die an

diesem Strassenabschnitt und in naher Umgebung lebenden Anwohnerinnen und Anwohner kommen

dagegen aus den beiden Kantonen Luzern (St. Urban — Gemeinde Pfaffnau) und Bern (Roggwil).

Die Strecke wird nach wie vor von Motorrad- und Autofahrer als attraktiver Tummelplatz in der Frei-

zeit beansprucht. Die Lärmproduktion weist diverse Quellen und Ursachen auf. Vor etwas mehr als 10

Jahren sind diverse Einrichtungen entlang der Strasse, wie z.B. Zuschauertribünen und Leitplanken

mit Autoreifenverkleidungen, entfernt worden und es ist eine Kamera zur Überwachung installiert

worden. Diese Massnahmen haben einen kurzen Moment Wirkung gezeigt. Schon bald war für die

Verkehrsteilnehmenden klar, dass die Kameraaufnahmen keine Sanktionen zur Folge haben. Wir

möchten dazu erwähnen, dass die zuständigen Polizeieinheiten des Kantons Aargau grundsätzlich

gute Arbeit leisten, was die Aufmerksamkeit auf unser "Randgebiet" betrifft. Hierfür bedanken wir uns

und wünschen gleichzeitig, dass dies auch in Zukunft so bleibt. Flankierend ist es sehr wichtig, stän-

dige Polizeipräsenz zu halten, vor allem in den warmen und schönen Sommerabenden und Wochen-

enden.

Die Ursachen zu ermitteln war einer der Gründe, weshalb sich der Gemeinderat zusammen mit Ver-

tretern eines Komitees der lärmgeplagten Roggwilerinnen und Roggwiler Gedanken über mögliche

Massnahmen gemacht hat. Dabei wurde rasch klar, dass wir als erstes den Puls der Betroffenen spü-

ren mussten. Hierfür haben wir entschieden, eine Befragung durchzuführen, vgl. anliegenden Frage-

bogen. Die Befragung ist in der Zeit von August bis Ende September 2023 durchgeführt worden.

Im Sinn des repräsentativ grossen Anteils unserer Bevölkerung bringen wir Ihnen die Umfrageergeb-

nisse nachstehend und mit einem detaillierten, mit Grafiken dokumentierten Bericht zur Kenntnis, vgl.

Anlage. Gleichzeitig ersuchen wir Sie eindringend um Unterstützung bei der Bekämpfung der Lärmsi-

tuation im Strassenabschnitt Boowald.
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Im erfreulich zahlreichen Rücklauf wird bestätigt, dass der Strassenabschnitt Boowald eine unzumut-

bare Lärmbelastung darstellt. Die Einschätzung über zielführende Massnahmen sind dabei weit ge-

streut. Konsens findet vor allem die Sensibilisierung der Politik. Flankierende Massnahmen wie Ge-

schwindigkeitsreduktion, permanente Radaranlagen und weitere werden in Verbindung von regel-

mässigen, häufigen Kontrollen als wertvoll bezeichnet.

Wir appellieren dringend an Sie, sich für unser Anliegen einzusetzen, den Boowald möglichst lärmfrei

zu machen. Namentlich wünschen wir uns folgende Unterstützung:

1. Wir fordern Sie auf, sich für den Erlass von strengeren Lärmvorschriften auf eidgenössischer Ebe-

ne einzusetzen. Der Lärm entsteht primär wegen lauten Motoren und Auspuffanlagen von Perso-

nenwagen und Motorrädern.

2. Weiter sind flankierende Massnahmen wichtig. Deshalb fordern wir Sie auf, sich für häufige, prä-

ventive Verkehrskontrollen durch die Polizeikräfte der Kantone Aargau und ebenfalls in Zusam-

menarbeit mit der Kantonspolizei Bern stark zu machen. Dies bereits ab den ersten warmen Früh-

lingstagen bis zu den lauen Herbstabenden und Wochenenden.

Für Rückragen und ergänzende Informationen können Sie sich bei den Unterzeichnenden melden.

Ihre Mitarbeit und aktive Unterstützung bedeuten uns viel und wir freuen uns schon heute darauf, Ihre

politischen Vorstösse und weiteren Handlungen feststellen zu können.

Freundliche Grüsse
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